
Die Importwarteschlage ist eine Mittelschicht, die SQUEEZE Belege in die entsprechenden
Zielmandaten importiert - der Zielmandant muss mit dem aktuellen BC Mandanten (wichtig: Der
Name (Primärschlüssel) ist ausschlaggebend, nicht der Anzeigename) in dem die Belege
heruntergeladen werden, übereinstimmen. Wurde kein Zielmandant erkannt, werden die Belege für
die Validierung in dem eingerichteten Fallback Mandanten erstellt. 

Fallback Mandant

Gibt den Wert des Fallback Mandanten an. In diesen Mandanten werden Belege importiert, die in
der Importwarteschlange einen leeren Zielmandanten aufweisen.

Zeitspanne für Warnung (Stunden)

Gibt die Zeitspanne an, nach der eine Warnung angezeigt werden soll, wenn es unverarbeitete
Einträge gibt.

Erzeugt SQUEEZE-Belege aus nicht verarbeiteten Einträgen in dem aktiven Mandanten. Dies
geschieht normalerweise, wenn der erkannte Mandant mit keinem Mandanten in der Datenbank
übereinstimmt.
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Über die Aktion Importpuffer kann eine Seite geöffnet werden, in der SQUEEZE Beleg-IDs manuell
eingetragen werden können. Dies ist nützlich, wenn ein einzelner Beleg gezielt aus SQUEEZE
heruntergeladen werden soll, z. B. wenn ein Beleg nicht automatisch abgeholt wurde.

Standardmäßig werden in der Importwarteschlange nur unverarbeitete Einträge des aktuellen
Mandanten angezeigt. Über den Systemfilter können auch bereits verarbeitete Einträge sowie
Einträge anderer Mandanten eingesehen werden.

Die Spalte Zielmandant wird rot hervorgehoben, wenn der Zielmandant vom aktuellen Mandanten
abweicht. Dies weist darauf hin, dass der Beleg für einen anderen Mandanten bestimmt ist.
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